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Die ganze Stadt ein Weihnachtsberg: Die-
ses Motto steht auch 2017 wieder über der
Advents- und Weihnachtszeit in unserer
Heimatstadt Annaberg-Buchholz. Viele
Bürger tragen dazu bei, dass dieser Slogan
keine Phrase bleibt, sondern ganz konkret
für Einwohner und Gäste erlebbar wird.
Im Zentrum des „Weihnachtberges“ steht
der Annaberger Weihnachtsmarkt. Mit dem
großen Weihnachtsbaum, der wunderschö-
nen Marktpyramide, der Wichtelwelt, dem
„Essen wie von Omas Herd“ und zahlrei-
chen weiteren Angeboten ist er ein Magnet
für Zehntausende Gäste aus dem In- und
Ausland. Weihnachtliche Musiken und
Düfte, Faltsterne und Holzkunst sowie
leckere kulinarische Angebote sorgen für
den stimmungsvollen Rahmen. Anziehungs-
punkte für Kinder und Familien sind die
Wichtelwelt mit Wichtelwerkstatt, Wichtel-
post und Wichtelbackstube, aber auch
Wichteldrechselschule, Wichtelreitschule
und der Wichtelkalender. „Zeit haben für
das Besondere“ steht als große Überschrift
über dem Annaberger Weihnachtsmarkt.

Eine goldene Sonder-
edition des Annaberger Faltsterns gibt es
ebenso wie neue Annaberger Weihnachts-
wichtel und Weihnachtsmarkttassen.
Erstmals ist Schloss Wackerbarth mit seinen
Produkten zu Gast. Neu ist auch die

Auch in diesem Jahr dürfen sich die Gäste
auf Neuheiten freuen.

Weihnachtsmarktsuppe. Es ist 2017 die
Schwammesupp´, die in sechs verschiede-
nen Varianten angeboten wird.
Veranstaltungshöhepunkte laden mit der
„lebendigen Marktpyramide“ am 1. De-
zember, dem Einzug von Weihnachtsmann
und Wichteln am 2. Dezember und dem
17. Erzgebirgischen Stollentag am 3. De-
zember ein. Zum Bergmannsadvent am 10.
Dezember dürfen sich Einwohner und
Gäste u. a. auf eine neue Figur für den
Annaberger Krippenweg freuen. Zum
Wichteladvent am 17. Dezember ist das
Winterstein-Theater mit dem „Lebkuchen-
mann“ auf der Weihnachtsmarktbühne zu
Gast. Ein Glanzlicht ist erneut die größte
Bergparade der Adventszeit. Diesmal lädt
sie bereits am Samstag, dem 23. Dezember
ab 13.30 Uhr in die Altstadt ein. Knapp
1.000 Mitglieder von Bergmannsvereinen,
davon rund 250 Bergmusiker, sorgen dabei
für Gänsehaut-Flair.
Ergänzt wird das Angebot des Weihnachts-
marktes durch die Manufaktur der Träume,
die Bergmännische Krippe in der Bergkir-
che, das Weihnachtshaus Erzhammer,
Ausstellungen sowie Adventskonzerte und
Mettenspiele in den Kirchen der Stadt.
Attraktiv ist ebenfalls die Adventskalender-
Tombola mit Preisen von über 10.000 €.
Lose sind in Geschäften, in der Tourist-Info
sowie in der Wichtelwerkstatt erhältlich.
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Die neue Marktpyramide
wird eingeweiht, Schöpfer sind
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Rudolf Manuwald in
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Werbefachmann und Maler

Inbetriebnahme des
Cunersdorfer Wasserwerkes

Einweihung der neuen
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1966 abgerissen. Neubaukosten 3 Mio.
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Annaberger Weihnachtsmarkt vom 1. bis 23.12.2017

Geschichte und Jubiläen
von Heimatforscher Frank Dahms
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Der Weihnachtsmann ist da
montags - freitags, 15.00 - 16.00 Uhr
samstags und sonntags, 12.00 - 14.00 Uhr

samstags und sonntags, 14.00 - 16.00 Uhr

montags - freitags, ab 16.00 Uhr

Bergmännische Krippe in der Bergkirche

Nachtwächter - Touren

Sonderausstellungen zur Weihnachtszeit

Haus des Gastes Erzhammer

Christvespern und Krippenspiele

In seiner Weihnachtsstube auf der Bühne
erwartet er alle Kinder mit ihren Wünschen.

Der Weihnachtsmann verschenkt Süßigkeiten auf
dem Annaberger Weihnachtsmarkt.

geöffnet täglich 11.00 - 18.00 Uhr

1., 9., 16. und 22.12. Tour durch die Altstadt
Treffpunkt: 19 Uhr Portal St. Annenkirche

2.12. 18.00 Uhr Adventseinblasen am Portal
3.12. 17.00 Uhr Harmonic Brass, KMD M. Süß
9.12. 17.00 Uhr Adventsmusik im Kerzenschein

16.12. 17.00 Uhr Konzert Ev. Schulgemeinschaft

24.12. 5.30 Uhr Mettenspiel CVJM

24.12. 14.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
15.30 Uhr Christvesper
17.00 Uhr musikalische Christvesper

24.12. 16.00 Uhr Christvesper als Musical
25.12. 5.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel

24.12. 15.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
25.12. 6.00 Uhr musikalische Christmette

25.12. 5.00 Uhr Geyersdorfer Christmette

24.12. 16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel

24.12. 15.30 Uhr Christvesper

Bläserquartett d. Bergmusikkorps „Frisch Glück“

St. Annenkirche

Bergkirche

St. Annenkirche Annaberg

Martin-Luther-Kirche Kleinrückerswalde

St. Katharinenkirche Buchholz

Ev.-luth. Kirche Geyersdorf

Martin-Luther-Kirche Cunersdorf

Haus der Hoffnung, Barbara-Uthmann-Ring

Weihnachtshaus
n

Unterm Tannenbaum: Kleine und große Dinge,
die zu Weihnachten Freude bringen

.12. 9.00 Uhr Schachturnier

10.00 Uhr und 14.30 Uhr Märchenstunde

Erzhammer: ab 2.12.:
i Musikzimmer und Treppenhausgalerie finden
sich Dekorationen und erzgebirgische Motive
Erzgebirgsmuseum: 26.11.2017 - 25.2.2018

Frohnauer Hammer: bis 3.3.2018 Es war einmal-
Eine Reise in die Welt der Märchen
Manufaktur der Träume: bis 8.4.2018 Schachteln
voller Märchen - bemalte Spanschachteln

2
2.12. 10.00 Uhr Weihnachtsmärchen
2.12. 18.00 Uhr Vortrag: Bergbau in Jachymov
3.12. 14.00 Uhr 17. Erzgebirgischer Stollentag
5.12. 14.30 Uhr Weihnachtsmärchen
6.12. 10.00 Uhr und 14.30 Uhr Märchenstunde
9.12. 14.30 Uhr Adventskonzert Musikschule

10.12. 16.00 Uhr Weihnachtskonzert Musikkreis
16.12. 10.00 Uhr und 14.30 Uhr Weihnachts-

revue der Tanzgruppen des Erzhammers
17.12. 15.00 Uhr Erzgeb. Hutz´n-Nachmittag
21.12. 19.00 Uhr Freies Singen mit C. Drechsler
26.12. 19.30 Uhr Tanzparty mit „Happy Feeling“
27.12.
27./28.12. jeweils 16.00 Uhr Jahreskonzert des

Bergmusikkorps „Frisch Glück“
28.12. 14.30 Uhr Weihnachtsmärchen
31.12. 20.00 Uhr Silvesterparty

Anschieben der Ortspyramiden

Programme Weihnachtsmarkt

Barbaratag Erzgebirgsmuseum

Bergmannsadvent

Wichteladvent

13.30 Uhr Große Bergparade mit dem
Abschlusskonzert an der Annenkirche

1.12. 17.00 Uhr Annaberger Weihnachtsmarkt
Schauspiel: „Lebendige Marktpyramide“
18.00 Uhr Kleinrückerswalde
19.00 Uhr Frohnau

2.12. 15.00 Uhr Geyersdorf
16.00 Uhr Barbara-Uthmann-Ring
16.30 Uhr Buchholz
17.00 Uhr Cunersdorf

Eröffnung der Wichteldienste
15.00 Uhr Programm des Musikkreises
17.00 Uhr

Öffnung Weihnachtsfenster a. d. Pyramide
14.00 Uhr

15.00 Uhr Festliche Adventsmusik

9.12. 14.30 Uhr Konzert der Bergkapelle Seiffen
16.00 Uhr Jagdhornklänge mit den
Original Grünhainer Jagdhornbläsern
17.00 Uhr Festliche Adventsmusik:
Bläsernachwuchs des Bergmusikkorps

Öffnung Weihnachtsfenster Pyramide
14.30 Uhr Bergkonzert des Bergmusik-
korps „Frisch Glück“ auf der Marktbühne
16.00 Uhr Annenkirche: Bergandacht,
danach Aufmarsch der Knappschaft
17.00 Uhr Weihnachtsgrüße der Nacht-
wächter und der Sankt-Annen-Pfeiffer

16.12. 15.00 Uhr Jagdhornklänge mit den
Original Grünhainer Jagdhornbläsern
16.00 Uhr Erzgebirgisches Weihnachts-
programm

17.12.

Öffnung Weihnachtsfenster a. d. Pyramide
14.00 Uhr Bläserquintett Bergmusikkorps
15.00 Uhr Festliche Adventsmusik mit
dem Posaunenchor Kleinrückerswalde

16.30 Uhr Der Wichtelobermeister stellt
dem Weihnachtsmann Handwerke vor
17.30 Uhr W

Öffnung Weihnachtsfenster Pyramide

14.30 Uhr Bergmännische Weihnachts-
musik:

1.12. 17.00 Uhr Anschieben Marktpyramide
2.12. 14.00 Uhr

„Vorfreude, schönste Freude“:
Jugendchor der Kirche Jesu Christi

Bergmänn. Weihnachtsmusik:
Bläserquintett des Bergmusikkorps

17.00 Uhr Weihnachtsgrüße der Nacht-
wächter und der Sankt-Annen-Pfeiffer

4.12. 11.00 Uhr
15.00 Uhr Ernennung Ehrenbergmann

17.30 Uhr Weihnachtskonzert der
Musikschule Zschopau

eihnachtsgrüße der Nacht-
wächter und der Sankt-Annen-Pfeifer

Bläserquintett Bergmusikkorps
15.00 Uhr Erzgebirgisches Weihnachts-
programm auf der Marktbühne
16.00 Uhr Festliche Adventsmusik mit
dem Posaunenchor Kleinrückerswalde
17.00 Uhr Jagdhornklänge der Original
Grünhainer Jagdhornbläser

Nähere Informationen online unter:

3.12. 13.00 Uhr Anschnitt des Riesenstollens
13.30 Uhr Lebendige biblische Geschichte

10.12.
13.30 Uhr Lebendige biblische Geschichte

13.30 Uhr Lebendige biblische Geschichte

16.00 Uhr Märchenstunde des Theaters:
mit „Der Lebkuchenmann“

23.12. 13.00 Uhr Lebendige biblische Geschichte

www.annaberg-buchholz.de/weihnachtsmarkt

Advent und Weihnachten: Termine, Veranstaltungen
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Neuer Citymanager

Die Ortsfeuerwehr Buchholz darf sich
freuen. Nach dem überaus gelungenen
150. Gründungsjubiläum und den Feier-
lichkeiten im Vorjahr wurde am 28. Okto-
ber 2017 erneut gefeiert.
Oberbürgermeister Rolf Schmidt übergab
am Depot an der Schlettauer Straße den
symbolischen Schlüssel für ein neues
Feuerwehrfahrzeug offiziell an den Leiter
der Ortsfeuerwehr Buchholz, Steffen Mitte
sowie den stellvertretenden Stadtwehrleiter
Jürgen Kraatz (Foto oben: Paul Reuter).
Es handelt sich um ein leistungsfähiges
Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF 20).
Künftig ersetzt es das bisherige Tanklösch-
fahrzeug (TLF 16) W 50, Baujahr 1988 und
den Unimog-Rüstwagen (RW), Baujahr
1986, die über Jahrzehnte ihren Dienst für
die Ortfeuerwehr Buchholz geleistet haben.

Das HLF 20 ist mit modernster Technik für
technische Hilfeleistungen sowie die Brand-

Buchholzer Weihnachtsmarkt am 2. Dezember an Kirche und Feuerwehrdepot

bekämpfung ausgestattet. Zur Ausrüstung
gehören u.a. ein hydraulisches Rettungs-
gerät der neusten Generation, Zubehör für
Einsätze bei Verkehrsunfällen, eine
Rettungsplattform für die LKW- oder
Busrettung sowie eine Seilwinde mit einer
Zugkraft von fünf Tonnen. Darüber hinaus
stehen ein Defibrillator, diverse Hebekissen
und neueste LED-Beleuchtungstechnik zur
Verfügung. Für eine effektive Brandbe-
kämpfung sind außerdem eine Feuerlösch-
pumpe mit einer Leistung von 3.000 Litern
Wasser pro Minute, verschiedene Strahl-
rohre sowie ein Löschwassertank mit 2.000
Litern nutzbar.
Die Kosten für das Fahrzeug, das mit
Fördermitteln und städtischen Geldern
finanziert wurde, belaufen sich insgesamt
auf 422.000 €. Davon stellte der Freistaat
Sachsen 182.000 € an Fördermitteln zur
Verfügung. Allen, die sich für die Anschaf-
fung engagierten, gilt ein herzlicher Dank.

Neues Fahrzeug HLF 20 für Ortsfeuerwehr Buchholz

„fabulix“ prämierte Film der Buchholzer
Kindertagesstätte in der Kirche gezeigt.
Ab 16.30 Uhr folgt das traditionelle
Pyramidenanschieben an der Karlsbader
Straße. Posaunenchor, Kurrende und
Nachtwächter gestalten die Feierstunde.
Auch für die Jüngsten ist zum Buchholzer
Weihnachtsmarkt gesorgt. Kinder können
sich in einer Bastelbude kreativ entfalten.

Sehenswert sind der geschnitzte Buchholzer
Krippenberg in der Katharinenkirche oder
Ausblicke vom Turm der Katharinenkirche in
die vorweihnachtlich geschmückte Stadt.
In der Adventszeit lohnt sich darüber hinaus
ein Spaziergang zum Buchholzer Krippen-
haus oberhalb der Karlsbader Straße oder
zur Halde 116 mit dem Weihnachtsbaum.

Florian Hegewald ist neuer Citymanager.
Seit dem 1. November hat er seine Arbeit
aufgenommen. Die Vollzeit-Stelle ist bei
der SWA GmbH angesiedelt. In den kom-
menden Monaten wird es u. a. seine Aufga-
be sein, Impulse und Denkanstöße zu
geben, die zur Belebung des innerstädti-
schen Handels in Annaberg und Buchholz
führen sollen. Er versteht sich dabei als
neutraler Vermittler, als Schnittstelle zwi-
schen dem Handel und weiteren Akteuren,
die wesentlich bei der Gestaltung und
Entwicklung der Stadtzentren mitwirken.
Zu Beginn seiner Arbeit wird er in beiden
Innenstädten mit Gewerbetreibenden und
Initiativen sprechen. Sein Ziel ist es, Ideen
und Anregungen für die Zentren zu hören
und neu zu entwickeln, aber auch Sorgen
und Probleme zu erfahren. Florian Hege-
wald will dabei die Rolle eines Förderers
bzw. Lobbyisten der Innenstadt einnehmen
und unterschiedliche Interessen zusammen-
führen. Bedeutsam wird dabei die Frage
sein, wie sich ortsansässige Händler künftig
den Herausforderungen des Handels erfolg-
reich stellen können. Bei Themen wie
Digitalisierung, Erlebniseinkauf sowie
Attraktivität und Aufenthaltsqualität soll das
Citymanagement auch neue Wege anregen
sowie Aktivitäten der Händlerschaft unter-
stützen und koordinieren.

Am Samstag, dem 2. Dezember laden die
Bürgerinitiative „Pro Buchholz“, Pfadfinder
und Ortsfeuerwehr Buchholz sowie die Ev.-
luth. Kirchgemeinde wie in jedem Jahr zum
schon traditionellen Buchholzer Weih-
nachtsmarkt ein.

Kalender für das Jahr
2018, Buchholzer Fahnen, allerlei Weih-
nachtliches

Ab 14.30 Uhr können sich Einwohner und
Gäste auf ein buntes Treiben freuen. Bis
zum Abend werden erzgebirgstypische
Artikel angeboten. Buchholzer Waren, wie
Faltsterne, original Buchholzer Weihnachts-
stollen, Buchholzer

und Leckereien stehen dabei
besonders im Mittelpunkt. Für das leibliche
Wohl ist in der Buchholzer Feuerwehr mit
Bratwurst, Glühwein und anderen Speisen
bestens gesorgt. Musikalisch umrahmen

Advents-, Erzgebirgs- und Weihnachtslieder
sowie Kinderprogramme den Nachmittag.
Ab 15.00 Uhr lädt eine Andacht und ein
Programm der Kindertagesstätte „Buchhol-
zer Waldzwerge“ in die Katharinenkirche
an den „Buchholzer Krippenberg“ ein. Ab
15.45 und ab 17.30 Uhr wird der bei
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Im Jahr 2015 wurde das große Holzbild-
hauer-Kunstwerk, die Bergmännische Krip-
pe fertiggestellt. Seither laden 32 Figuren
dazu ein, das biblische Weihnachtsgesche-

in unserer Stadt am Ende des 19. Jahrhun-
derts zur Welt gekommen. Dargestellt ist,
wie sich die Nachricht von der Christgeburt
wie ein Lauffeuer durch die Stadt verbreitet.
Künftig soll der Annaberger Krippenweg auf
dieses außergewöhnliche Kunstwerk hin-
weisen. Dazu werden in verschiedenen
öffentlich zugänglichen Gebäuden weitere
Holzkunstwerke aufgestellt. Das sind z. B.
öffentliche Einrichtungen wie Museen, das
Rathaus, die Tourist-Information oder das
Erzgebirgsklinikum. Eine Krankenschwester
ist die erste Figur dieses Krippenweges. Sie

hen so zu erleben, als wäre das Christuskind

soll künftig im Erzgebirgsklinikum ihren
Platz finden. Schöpfer der Figur ist der
Holzbidhauer Friedhelm Schelter. Für die
Farbgebung sorgte in bewährter Weise
Kunstmaler Günter Kreher aus Wiesa (Foto).
Am 10. Dezember 2017 wird die Figur ab
16.00 Uhr in der Annenkirche vorgestellt.

7 Jahre Manufaktur der Träume - Sonderausstellung zu Märchen - Spanschachteln

Form von Ölgemälden und als Grafiken.
Von der Spanziehmühle Grünhainichen
erwarb er Spanschachteln im Durchmesser
von 11, 13 und 15 Zentimetern. Von 1977
bis 2008 bemalte er zirka 80 davon mit
Motiven aus der Kinder- und Hausmärchen-
sammlung der Gebrüder Grimm (Foto).

Das Haus des Gastes Erzhammer wird in
der Adventszeit zum Weihnachtshaus. Im
Erzgebirgsmuseum ist vom 26. November
bis zum 25. Februar 2018 die Ausstellung
„Unterm Tannenbaum: Kleine und große
Dinge, die zu Weihnachten Freude brin-
gen“ zu sehen. Der Frohnauer Hammer
präsentiert bis zum 3. März 2018 die
Ausstellung „Es war einmal- Eine Reise in
die Welt der Märchen“.

Nach dem großen Erfolg des 1. Internatio-
nalen Märchenfilm-Festivals „fabulix“ geht
es in Annaberg-Buchholz märchenhaft
weiter. Anlässlich des 7. Geburtstages der
Manufaktur der Träume in Annaberg-
Buchholz öffnete am 27. Oktober eine
außergewöhnliche Sonderausstellung ihre
Pforten, die es in dieser Weise noch nicht
gab. Im Mittelpunkt der aktuellen Sonder-
schau stehen zahlreiche, mit Märchenmoti-
ven bemalte Spanschachteln.
34 der kleinen Kunstwerke schuf der Künst-
ler Günter Hofmann, der bis 2008 in Haini-
chen lebte. Ergänzt wird die Ausstellung mit
Spanschachteln aus dem Sammlungsdepot
Pohl-Ströher in Gelenau sowie aus dem
Bestand der Manufaktur der Träume. Dane-
ben bereichern ausgewählte Druckgrafiken,

Aquarelle und Gemälde aus dem gesamten
Schaffen von Günter Hofmann die Expo-
sition. Der Kunstkeller Annaberg e. V. stellt
sie als Leihgaben zur Verfügung.
Günter Hofmann liebte und las bereits in
seiner Kindheit zahlreiche Märchen. Später
malte und radierte er Märchenmotive in

Bergparade bereits am Samstag, dem 23. Dezember

vom Busbahnhof über die Wolkensteiner
Straße und den Annaberger Markt zum
Eduard-von-Winterstein-Theater. Danach
geht es zurück zum Markt und zur Annen-
kirche. Auf dem Unteren Kirchplatz gibt es
zum Abschluss ab etwa 14.30 Uhr ein
großes bergmännisches Konzert, gestaltet
von über 200 Bergmusikern.

In diesem Jahr gibt es zur Annaberger Berg-
parade eine Ausnahme. Dadurch, dass der
4. Advent auf einen Sonntag und gleichzei-
tig auf den Heiligabend fällt, kann das weit-
hin berühmte bergmännische Zeremoniell
nicht an diesem Tag stattfinden. Einwohner
und Gäste sind statt dessen eingeladen, die
Bergparade bereits am Samstag, dem 23.
Dezember zu erleben.
Ab 13.30 Uhr bewegt sich die Annaberger
Bergparade, angeführt von Mitgliedern des
Bundes- und Landesvorstandes der deut-
schen Bergmanns-, Hütten- und Knappen-
vereine, der sächsischen Landesstandarte,
der gastgebenden Bergknapp- und Brüder-
schaft „Glück auf“ Frohnau/Annaberg-
Buchholz e. V. sowie dem Bergmusikkorps
„Frisch Glück“ Annaberg-Buchholz e. V.

Advents-Fernsehsendungen

Gleich mehrfach rückt das Fernsehen unse-
re Stadt in der Adventszeit ins Blickfeld.
Erste Bilder werden bereits am 30. Novem-
ber und am 1. Dezember durch das ZDF
u. a. auf dem Weihnachtsmarkt, in der
Bergkirche, im „Neinerlaa“ sowie bei den
„Annaberger Faltsternen“ aufgenommen.
Außerdem spürt Heike Bittner von Mein-
werk-Film Dresden gemeinsam mit Histori-
kern für den MDR der Geschichte des
Annaberger Weihnachtsmarktes nach.
Am 23. Dezember, diesmal ausnahmsweise
an einem Samstag, werden die Abschluss-
bergparade der sächsischen Bergmanns-,
Hütten- und Knappenvereine  sowie berg-
bauliche Traditionen unserer Stadt und
Region in einer MDR-Sendung übertragen.

Außerdem dürfen sich Einwohner und
Gäste auf eine große Doku-Soap freuen.
Unter der Überschrift „Die Weihnachts-
wunderstadt“ können die Zuschauer im
MDR-Fernsehen hinter die Kulissen des
Annaberger Weihnachtsmarktes blicken.
Dabei lernen sie mehrere Protagonisten
und viele liebenswerte Details kennen. Die
von Meinwerk-Film Dresden gedrehte
Doku-Soap wird jeweils donnerstags von
19.50 bis 20.15 Uhr am 30.11., 7., 14., 21.
und 28.12. gesendet. Regisseurin und
Produzentin Heike Bittner arbeitete dabei
eng mit der Stadt zusammen.

.

Neue Figur für Annaberger Krippenweg wird vorgestellt
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Stadtratssitzung am 26. Oktober: Entwicklung Gewerbegebiet, Immobilien

Am 26. Oktober traf sich der Stadtrat zu
seiner turnusmäßigen Sitzung im Annaber-
ger Rathaus. Auf der Tagesordnung standen
Grundstücksangelegenheiten, Vorbereitun-
gen für die weitere Erschließung des Gewer-
begebiets „Parkstraße/Oberer Bahnhof“
sowie eine Auftragsvergabe für den Abbruch
einer seit langem leer stehenden, maroden
Immobilie. Außerdem wurden dem Stadtrat
die Sitzungstermine für das Jahr 2018
bekanntgegeben sowie die Annahme von
Spenden durch die Stadt beschlossen.
Darüber hinaus wurde an Herrn Udo Moritz
eine Handlungsvollmacht für die Stadtwerke
Annaberg-Buchholz GmbH erteilt. Nicht
zuletzt legte der Stadtrat per Beschluss fest,
das Gebäude Rathausplatz 4 im Ortsteil
Buchholz zum Verkauf auszuschreiben.

rer Bahnhof“ (Foto unten). Der dort geltende

beiden Bereiche bereits vollständig erschlos-

Ein Thema der Stadtratssitzung waren vor-
bereitende Schritte für die weitere Erschlies-
sung des Gewerbegebiets „Parkstraße/Obe-

Bebauungsplan ist seit dem 1. Oktober
2004 bestandskräftig. Er ist in drei Teilbe-
reiche untergliedert. Während die ersten

sen sind und von mehreren Firmen als
Standorte genutzt werden, ist der dritte Teil-
bereich noch unerschlossen. Um die
gewerbliche Entwicklung in unserer Stadt
weiter voran zu bringen, sollen nun die
Vorbereitungen für die Erschließung dieses
Teils beginnen. Um das notwendige Bau-
feld zu erhalten, gehören dazu der Rückbau
von 125 Garagen sowie die Kündigung
einer Teilfläche von ca. 1.900 m², die der-
zeit im Kleingartenverein Aufbau e. V. von
11 Unterpächtern genutzt wird. Der Rück-
bau der Garagen wurde bereits im Jahr
2016 durch den Stadtrat beschlossen. Für
die erforderlichen Rückbaukosten fasste der
Stadtrat den Beschluss, eine Summe von
90.000 € als investive Kosten dem Finanz-
haushalt zuzuordnen. Ferner wurden durch
den Stadtrat außerplanmäßige Ausgaben in
Höhe von 51.000 € bestätigt. Diese wer-
den für Entschädigungszahlungen und
andere Kosten benötigt, die im Zusammen-
hang mit der Kündigung der 11 Unterpäch-
ter in der Kleingartenanlage Aufbau e. V.
entstehen. Foto: Gewerbegebiet Parkstraße

Erschließung Gewerbegebiet

seit Jahren eine Gefahr für die öffentliche
Sicherheit und Ordnung darstellt, endlich
beseitigt werden. Zwar ist das Gebäude
optisch nicht unattraktiv, Nachnutzer fan-
den sich jedoch nicht. Von Ende Novem-
ber 2017 bis Ende März 2018 sollen die
Abrissarbeiten realisiert werden.

Udo Moritz, dem technischen Geschäfts-
führer der Stadtwerke Annaberg-Buchholz
eine Handlungsvollmacht für den gesamten
Geschäftsbetrieb in der Stadtwerke Anna-
berg-Buchholz GmbH zu erteilen. Damit
wird sichergestellt, dass bei Abwesenheit
der Geschäftsleitung in Vertretung ein gere-
gelter Fortgang des Geschäftsbetriebes mög-
lich ist. Für die Gesellschafterversammlung
der Stadtwerke Annaberg-Buchholz GmbH
wird OB Rolf Schmidt ermächtigt, einen
entsprechenden Beschluss zu fassen.

Ohne Gegenstimme wurde auch der Ver-
kauf eines 313 m² großen Flurstückes im
Kleinrückerswalder Wohngebiet für fami-
lienfreundliches Bauen an Herrn Thomas
Anke beschlossen. Der Erwerber plant dort
den Bau eines Eigenheimes.

Mehrheitlich stimmte der Stadtrat zu, Herrn

Beschlossen durch den Stadtrat wurden
außerdem die Sitzungstermine für das Jahr
2018. In der Regel tagt der Stadtrat am letz-
ten Donnerstag im Monat ab 19.00 Uhr,
der Verwaltungsausschuss am ersten Diens-
tag ab 18.30 Uhr sowie der Technische
Ausschuss am ersten Donnerstag im Monat
ab 19.00 Uhr im Rathaus. Diese Sitzungen
haben stets einen öffentlichen Teil. Im
Stadtrat wird zudem monatlich am Beginn
der Sitzung eine Bürgerfragestunde angebo-
ten. Genaue Sitzungstermine werden online
auf www.annaberg-buchholz.de unter der
Rubrik Ratsinformationen veröffentlicht.

Einhellig billigten die Stadträte den Verkauf
einer 485 m² großen Fläche an der Karls-
bader Straße in Cunersdorf

Das Grund-
stück soll künftig mit einer Halle für
Fahrzeuge und Material bebaut werden.

Gemäß § 73, Abs. 5 der Sächsischen Ge-
meindeordnung beschloss der Stadtrat die
Annahme von Sach- und Geldspenden
durch die Stadt. Sie gingen u.a. für das
Märchenfilmfestival „fabulix“, die Kinder-
tagesstätte „Mäuseburg“ sowie für das
Jubiläum „650 Jahre Cunersdorf“ ein.

Vertretung in den Stadtwerken

Stadtratstermine im Jahr 2018

Immobilienangelegenheiten

Annahme von Spenden

an Herrn Jens
Fras und Frau Carmen Richter.

·

Ausschreibung Rathausplatz 4

Weiterhin befasste sich der Stadtrat mit der
Immobilie Rathausplatz 4 im Stadtteil
Buchholz. Das Haus befindet sich in
zentraler, dennoch ruhiger Lage direkt am
Rathausplatz und ist verkehrstechnisch gut
erreichbar. In der Nähe befinden sich Ein-
kaufsmöglichkeiten, Postfiliale, Bushalte-
stelle, Schule, Turnhalle, Feuerwehr und
Kirche. Das Gebäude besitzt drei Woh-
nungen. Davon ist eine vermietet. Insge-
samt stehen 285 m² Mietfläche und 240 m²
Grundstücksfläche zur Verfügung. Im Hof
besitzt das Haus einen sonnigen Garten.
In diesem Jahr wurden dort im Auftrag der
Stadt Sicherungsarbeiten an der Dachhaut
sowie an der Dachkonstruktion ausgeführt.
Die Bausubstanz ist sanierungsfähig und
bietet für Investoren vielfältige Möglich-
keiten. Durch die Lage im Sanierungsgebiet
kann der Käufer die bei einer Sanierung
entstehenden Kosten nach § 7 des Einkom-
menssteuergesetzes steuerlich abschreiben.
Außerdem können unrentierliche Baukos-
ten auf Antrag aus dem Programm „Stadt-
umbau Ost, Terrassenstadt Buchholz“ geför-
dert werden. Um die Sanierung durch
einen privaten Investor auf den Weg zu
bringen, beschloss der Stadtrat einstimmig
die Ausschreibung des Gebäudes (Foto).

Abbruch H.-Witten-Straße 9/11

Einstimmig erteilte der Stadtrat den Zu-
schlag für den Abriss der maroden Immobi-
lie Hans-Witten-Straße 9/11 (Foto unten) an
die M. Günther & Co. GmbH in Burgstädt.
Das Unternehmen hatte mit einer Summe
von 226.123,12 € gegenüber einer Kosten-
schätzung von 307.800 € das günstigste
Angebot bei der Stadt eingereicht. Damit
kann ein städtebaulicher Schandfleck, der
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Grundstücksangelegenheiten im Verwaltungsausschuss

Backe dir ein leckeres Brot

Aktuell gibt es einen erfreulichen Trend.
Viele Bürger besinnen sich auf den Wert
natürlicher Produkte, die biologisch,
möglichst ohne Konservierungs- und Zusatz-
stoffe hergestellt wurden. Dazu gehören
zum Beispiel auch Brote.
Als kleinen Service drucken wir hier das
Rezept für ein schnell gebackenes Brot -
garantiert ohne chemische Backtriebmittel:
1 Würfel Hefe mit 450 ml lauwarmem
Wasser verrühren. 500 g Dinkel- oder
Weizenvollkornmehl zugeben und mit 2 TL
Salz und 2 EL Obstessig zu einem Teig
verarbeiten. Nach Belieben Sonnenblumen-
kerne, Sesam und Leinsamen oder Nüsse
untermischen. Den Teig in eine gefettete und

Wesentliche Themen im öffentlichen Teil
der Sitzung des Verwaltungsausschusses am
7. November waren Vorkaufsrechtsanfra-
gen sowie Informationen zu aktuellen
Grundstücksauktionen und Zwangsverstei-
gerungen.

Im Rahmen einer Mitteilungsvorlage wur-
den die Stadträte darüber informiert, dass
am 23. November in Dresden auf einer
Grundstücksauktion das zurzeit leer stehen-
de Wohn- und Geschäftshaus Karlsbader
Straße 43 (Flurstück 586 der Gemarkung
Buchholz - Foto rechts) zum Mindestgebot
von 29 T€ sowie das 4.280 m² große Flur-
stück 1451 h der Gemarkung Kleinrückers-
walde zum Mindestgebot von 4.000 € zum
Kauf angeboten wird. Es ist ein verpachtetes
Teilstück einer Kleingartenanlage.

·

Nachgedacht-mitgemacht: Gönne dir etwas Besonderes

·

·

Insgesamt lagen den Stadträten zehn
Vorkaufsrechtsanfragen vor. Aufgrund des-
sen, dass das Wohl der Allgemeinheit nicht
betroffen ist, wird die Stadt in diesen
Grundstücksangelegenheiten nicht tätig.

Informiert wurde ferner über die Zwangs-
versteigerung einer Eigentumswohnung im
Bereich Geyersdorfer Hauptstraße 22.

Baumschutzsatzung, Standort für Wohnmobile

Der Umgang mit der Baumschutzsatzung
im Stadtgebiet bildete ein wesentliches
Thema der letzten Sitzung des Technischen
Ausschusses. Nicht unter die Satzung fallen
Obstbäume, Nadelgehölze, Pappeln, Birken
und Baumweiden sowie abgestorbene
Bäume auf bebauten Grundstücken. Für
wertvolle Bäume und Straßenbäume (Foto)

gibt es in der Stadt ein Baumkataster, worin
auch die notwendige Baumpflege zur
Abwehr von Gefahren dokumentiert wird.
Im Blick auf die Baumschutzkommission
regte Stadtrat Andreas Engert eine effekti-
vere Arbeitsweise an. Die Tätigkeit der
Kommission solle sich auf komplizierte
Fälle beschränken. Durch die zertifizierte
Baumgutachterin Nicole Gottinger sei in
der Stadt die Kompetenz vorhanden, um
normale Fälle von Baumfällungen o. ä.
sachgerecht zu entscheiden.

Eine erste Vorberatung gab es auch zu
einem Wohnmobilstellplatz im Stadtgebiet.
Favorisiert wird eine Fläche zwischen ehe-
maligen OBI-Markt und der Turnhalle an
der Parkstraße. Ein Beschluss dazu soll im
Dezember gefasst werden.

·

gemehlte Form geben - am besten Bio-Ko-
kosfett verwenden - in den kalten Backofen
stellen und eine Stunde lang bei 200 Grad
backen. Das Ergebnis ist einfach lecker.

Frisch gemachtes Essen schmeckt besser

Vor allem, wenn Kinder im Haus leben,
sollte auf industriell hergestellte Nahrung
möglichst verzichtet werden. Der Grund:
Haben sich Kinder erst einmal an
Geschmacksverstärker und künstliche
Aromen gewöhnt, sind sie nur noch schwer
für gesundes, frisch zubereitetes Essen zu
begeistern. Die Folge sind Krankheiten in
vielerlei Formen. Da zählt das Motto: Du
bist, was Du isst! Unsere Kinder und ihre
Gesundheit sollten es uns wert sein.

Thema Winterdienst

Korrektur: Friedensrichter

Seit dem Vorjahr hat die Stadt den Winter-
dienst im Stadtgebiet optimiert. Auch in
diesem Jahr ist es Ziel, notwendige Leistun-
gen effektiv durchzuführen und unnötige
Fahrten nach Möglichkeit zu vermeiden.
Dazu legt ein städtischer Dispatcher am
Abend zuvor fest, wie, wo und auf welche
Weise Winterdienst geleistet wird. Unter-
schieden wird dabei in vier Kategorien:
1: Räumen und Streuen, 2: Räumen sowie
Streuen bei Bedarf, 3: nur Räumen,
4: kein Winterdienst
Die Kategorien orientieren sich an der
Wichtigkeit von Straßen. Die erste Katego-
rie umfasst u.a. das Netz des ÖPNV, Schul-
weg sowie den Innenstadtring, die zweite
das Nebennetz, das auch weiter geräumt
und bei Bedarf gestreut wird. In der Katego-
rie 3 gibt es eingeschränkten Winterdienst,
der Winterdienst in der letzten Kategorie
obliegt komplett den Anliegern.
Straßenlisten und Kategorien sind auf der
städtischen Homepage unter der Adresse

veröffentlicht.
Anliegerpflichten gibt es auch im Hinblick
auf die Beräumung von Fußwegen sowie
den Einsatz abstumpfender Streumittel.
Diesbezügliche Regelungen finden sich in
der städtischen Polizeiverordnung unter

www.annaberg-buchholz.de

www.annaberg-buchholz.de
Suchbegriff: Polizeiverordnung

Durch einen Übermittlungsfehler wurde im
Stadtanzeiger 10/2017 vom 27.10.2017
Frau Christine Löschner als künftige, vom
Stadtrat gewählte Friedensrichterin für die
gemeinsame Schiedsstelle von Annaberg-
Buchholz, Königswalde und Jöhstadt
benannt. Das ist nicht korrekt.
Richtig ist, dass Frau Ulrike Schreyer aus
dem Ortsteil Cunersdorf mit 17 Ja-Stimmen
vom Stadtrat gewählt wurde.
Nach entsprechender Wahl und Feststellung
in Königswalde und Jöhstadt wird durch den
zuständigen Fachbereichsleiter des Fach-
bereiches 3, Herrn Jochen Vießmann, das
endgültige Wahlergebnis für die Wahl des
Friedensrichters und des Stellvertreters
festgestellt und gegenüber dem Amtsgericht
und dem Stadtrat bekannt gegeben.
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Beschlüsse der Stadtratstagung am 26. Oktober 2017 - wesentlicher Inhalt

Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes
183/1 der Gemarkung Cunersdorf

Beschluss-Nr.: 0693/17/06-StR/42/17

Abstimmung: 26 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Verkauf des Flurstückes 99/76 der
Gemarkung Kleinrückerswalde

Beschluss-Nr.: 0699/17/06-StR/42/17

Abstimmung: 26 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Ausschreibung zum Verkauf des Flur-
stückes 534 der Gemarkung Buchholz,
Rathausplatz 4

Beschluss-Nr.: 0709/17/06-StR/42/17

Abstimmung: 26 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Außerplanmäßige Auszahlungen für die
Vorbereitung der Erschließung im Gewer-
begebiet „Parkstraße/Ob. Bahnhof“ GE E 2

Die Stadt Annaberg-Buchholz verkauft eine
Teilfläche des Flurstückes 183/1 der Gemar-
kung Cunersdorf (ca. 485 m²) an Herrn Jens
Fras und Frau Carmen Richter, beide wohn-
haft Karlsbader Straße 125 in 09456 Anna-
berg-Buchholz OT Cunersdorf ...

Die Stadt Annaberg-Buchholz verkauft an
Herrn Thomas Anke, wohnhaft Theodor-
Korselt-Straße 7 in 09456 Annaberg-Buch-
holz, das Flurstück 99/76 der Gemarkung
Kleinrückerswalde (313 m²) zwecks Eigen-
heimbebauung ...

Die Stadt Annaberg-Buchholz schreibt das
Flurstück 534 der Gemarkung Buchholz,
Rathausplatz 4, mit einer Größe von 240
m² zum Verkauf aus. Der Verkehrswert liegt
bei 24.000,00 €. Der Oberbürgermeister
wird ermächtigt, die Ausschreibung zu
veranlassen. Dabei muss der Erwerber eine
Modernisierungsverpflichtung übernehmen,
die aus der 2017 durchgeführten Sicherung
resultiert.

Beschluss-Nr.: 0711/17/06-StR/42/17

Abstimmung: 25 Ja / 1 Nein / 0 Enth.

Vergabe Abbruch Hans-Witten-Straße 9/11

Beschluss-Nr.: 0714/17/06-StR/42/17

Abstimmung: 26 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

1. Der Stadtrat beschließt gemäß § 5 Abs. 1
Nummer 11 der Hauptsatzung der Großen
Kreisstadt Annaberg-Buchholz außerplan-
mäßige Auszahlungen im Finanzhaushalt in
Höhe von 51.000 € für Entschädigungszah-
lungen wegen Teilkündigungen in der
Kleingartenanlage „Aufbau“ e.V. zur Vorbe-
reitung der Erschließung im Gewerbegebiet
„Parkstraße/Oberer Bahnhof“ GE E2 bei
dem Produkt 512007800, dem Sachkonto
099520 und der Investitionsmaßnahme
17INV29.
2. Die Deckung erfolgt im Finanzhaushalt
aus dem Erwerb von Grundstücken und
Gebäuden durch Minderauszahlungen von
51.000 € im Haushaltsjahr 2017 bei dem
Produkt 512007800, Sachkonto 099210
und der Investition 14INV30.
3. Die im Ergebnishaushalt veranschlagten
Haushaltsmittel in Höhe von 90.000 €
unter Produkt 512007800, Sachkonto
421100II und Maßnahme 17IINV9 für den
Rückbau der Garagen am Oberen Bahnhof,
welcher ebenfalls der Vorbereitung der
Erschließung des Gewerbegebietes „Park-
straße/Oberer Bahnhof“ GE E 2 dient, sind
ebenfalls dem Finanzhaushalt unter der
Investitionsnummer 17INV29 zuzuordnen.

Der Zuschlag für: Abbruch Hans-Witten-Str.
9/11 wird vorbehaltlich der Beanstandungs-
frist gemäß § 8 Abs. 1 SächsVergabeG auf
nachfolgendes Angebot erteilt:
M. Günther & Co. GmbH,
Plantagenstraße 25,
09217 Burgstädt
geprüftes Auftragsbrutto: 226.123,12 €
(Angebot vom 27.09.2017)

Erteilung einer Handlungsvollmacht für
Herrn Udo Moritz in der Stadtwerke
Annaberg-Buchholz GmbH

Beschluss-Nr.: 0705/17/06-StR/42/17

Abstimmung: 24 Ja / 1 Nein / 1 Enth.

Sitzungstermine 2018

Beschluss-Nr.: 0706/17/06-StR/42/17

Beschluss-Nr.: 0713/17/06-StR/42/17

Abstimmung: 26 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Internet:

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Anna-
berg-Buchholz stimmt zu, Herrn Udo
Moritz, geb. am 03.06.1965, wohnhaft in
09235 Burkhardtsdorf, Am Skihang 22,
gemäß beigefügter Handlungsvollmacht

betrieb (§ 54 HGB) zu erteilen.
Des Weiteren wird der Oberbürgermeister
der Großen Kreisstadt Annaberg-Buchholz
ermächtigt, in der Gesellschafterversamm-
lung der Stadtwerke Annaberg-Buchholz
GmbH zu vorstehend genannter Hand-
lungsvollmacht Zustimmung zu erteilen.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Anna-
berg-Buchholz beschließt gemäß § 36 Abs.
2 SächsGemO die Sitzungstermine des
Stadtrates für das Jahr 2018 laut Anlage.
Die Sitzungen des Stadtrates finden jeweils
19.00 Uhr im Neuen Ratssaal des Anna-
berger Rathauses statt.
Abstimmung: 26 Ja / 0 Nein / 0 Enth.

Der Stadtrat beschließt, die in der Anlage
aufgeführten Spenden anzunehmen und
entsprechend dem begünstigten Zweck zu
verwenden.

www.annaberg-buchholz.de
Ratsinformationen

Bevollmächtigung zum gesamten Geschäfts-

Annahme von Spenden, Schenkungen u. ä.
Zuwendungen gem. § 73 Abs. 5 SächsGemO

Integriertes Stadtentwicklungskonzept in Einwohnerversammlungen vorgestellt

modernisierte Wohnungen mit Assistenz-
Systemen notwendig. Weiterhin gehe es um
eine verbesserte Anbindung an die Innen-
stadt, die Verminderung von Schwerlast-
verkehr durch die Wohngebiete sowie mehr
Grünflächen und ökologische Maßnahmen
an Wohngebäuden. Anwohner wünschen
sich zudem, dass der unansehnliche Penny-
Markt verschwindet.
In Buchholz ist es ein zentrales Ziel, die
Funktion des Stadtteils als attraktiven
Wohnstandort zu stärken. Barrierearme und
seniorengerechte Wohnungen, aber auch
Angebote für junge Familien und Bauwilli-
ge spielen dabei eine besondere Rolle. Mit
Grund- und Oberschule, Kita und Hort,

In den letzten Wochen gab es mehrere
Einwohnerversammlungen zum Integrierten
Stadtentwicklungskonzept (INSEK). OB Rolf
Schmidt, Mitarbeiter der Stadt sowie des
Büros für Städtebau Chemnitz erläuterten
dabei den Bürgern die aktuellen Daten
sowie geplante Schritte in den verschiede-
nen Themenfeldern des Strategiepapiers.
Ein wichtiges Ziel sei, eine Zahl von 20.000
Einwohnern zu halten und damit die Funk-
tion eines Mittelzentrums zu sichern.
Im Barbara-Uthmann-Ring, Herzog-Georg-
Ring sowie im Wohngebiet Adam Ries gebe
es insgesamt eine gute Infrastruktur. Um
dort eine positive Entwicklung zu sichern,
seien künftig z. B. mehr seniorengerechte,

Sportplätzen und Turnhallen, Freizeitanla-
gen, aktiven Vereinen und Interessenge-
meinschaften, Ärzten, Apotheke, Postfiliale
und Nahverkehr gebe es dafür bereits jetzt
eine gute Infrastruktur. Im Stadtzentrum
stehe der Erhalt der Struktur im Mittelpunkt,
im so genannten Umstrukturierungsgebiet
am Rande der Innenstadt ein intelligenter
Wandel und eine Aufwertung des Wohn-
umfeldes - auch durch gezielte Abrisse von
maroden oder leer stehenden Gebäuden.
In der Gesamtstadt sollen u. a. die Entwick-
lung des neuen Industriegebiets an der
B 101, eine geplante Hochschule sowie das
zentrale Finanzamt des Erzgebirgskreises
eine positive Stadtentwicklung fördern.
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Stadtzentrum: Neues Wohn- und Betreuungsangebot

Im Rahmen des ESF-Einzelprojektes
„Posamentiersammlung - Vermittlung von
Industriekultur“ sind Kinder, Jugendliche
und Erwachsene herzlich eingeladen, sich
mit der Industriekultur unserer Stadt zu
beschäftigen. Unter fachkundiger Anleitung
können sie in Kursen und Workshops selbst
aktiv werden.

Kurs: Arbeitsgruppe Recherche Industrie-
kultur, mit Margit Kreißl
Kurs: Arbeitsgruppe Film und Recherche
Industriekultur, mit Roland Hempel
Kurs: Flechten mit Stroh und Roßhaar,
mit Manuela Fischer
Workshop: Gorlnäherei - Gestaltung von
phantasievollem Schmuck aus Perlen,
mit Katrin Baumann

Angeboten werden folgende Kurse:

Spannende ESF-Kurse zur Industriekultur unserer Stadt

Das größte innerstädtische Wohnungsbau-
vorhaben im Erzgebirgskreis steht kurz vor
seinem Abschluss: Am 10. November nahm
die Gemeinnützige Wohn- und Pflegezen-
trum Annaberg-Buchholz GmbH (WPA) an
der  Johannisgasse einen Beratungs- und
Pflegestützpunkt des Anna-Pflegedienstes,
eine Tagespflege sowie betreute Wohnan-
gebote offiziell in Betrieb. In dem denkmal-
gerecht sanierten Gründerzeitgebäude sind
zentrumsnah 17 attraktive Ein-Personen-
Appartements entstanden. Sie haben eine
Größe bis zu 22 Quadratmetern und zeich-
nen sich u.a. durch eine absolut traumhafte
Aussicht sowie eine sonnige Lage aus. Ende
des 19. Jahrhunderts wurde das Viertel an
der Johannisgasse „Annaberger Riviera“ ge-
nannt. Moderne Wohn- und Essbereiche
laden auf jeder Etage zur Gemeinsamkeit,
zu Gesprächen und vielfältigen Aktivitäten
ein. Sie bilden wohnliche Lebensmittel-
punkte für die Bewohner des Hauses.

Für Wohlbefinden und Entspannung sorgt
ein zusätzliches Wellnessbad. Alle Etagen
im Gebäude sind barrierefrei über einen
Aufzug erreichbar. WPA-Geschäftsführer
Björn Buchold sagt: „Betreutes Wohnen
bietet für Pflegebedürftige eine Alternative
zum klassischen Pflegeheim, insbesondere
dann, wenn das Angebot der benachbarten
Tagespflege genutzt wird“. Mieter können
bei Betreuung und Pflege Synergieeffekte
nutzen, indem individueller Betreuungs-
und Pflegebedarf „aus einer Hand“ bereit-

Betreuung und eine Versorgungsqualität
möglich, die bei einzelnen, im Stadtgebiet
verteilten Wohnungen nicht möglich wäre.
Ein weiterer Vorteil des betreuten Wohnens:
Die Wohnform bietet ein hohes Maß an
Selbstbestimmung und Selbständigkeit und
stellt - falls notwendig - schnelle Hilfe bei
Betreuung und Pflege sicher.
Internet:

gestellt wird. Dadurch sind eine 24-stündige

www.wpa-anna.de

Workshop: Wir weben - Herstellen von
Perltaschen auf kleinen Schaftwebstühlen,
mit Katrin Baumann (Foto unten)
Workshop: Wir häkeln eine Perlenkette,
mit Frau Dr. Bettina Levin
Interessenten  melden sich bitte im Haus
des Gastes Erzhammer unter Tel. (03733)
425 257 bzw. 425 298 für die Kurse an.

Mitmachen in Jugendjury

Spende für Hortkinder

In unserer Stadt soll es künftig eine Jugend-
Jury geben. Im Rahmen des Projektes
„Junger runder Tisch“ nutzten Jugendliche
zwei Tage in den Herbstferien, um sich
intensiv auf diese Aufgabe vorzubereiten.
In der Jugendjury verwalten die Jugendli-
chen Fördermittel des Landesprogramms
„Weltoffenes Sachsen für Demokratie und
Toleranz“, die für Jugendprojekte in unserer
Stadt genutzt werden.

Alle Jugendgruppen sollen dabei die
Möglichkeit erhalten, für ihre Projekte oder
Ideen Gelder zu beantragen. Kriterien und
das Vergabeverfahren dazu wurden in den
letzten Wochen erarbeitet. Mitmachen bei
der Jugendjury kann jeder ab 15 Jahren.

Interessierte können sich unter folgender
Homepage melden:
www.annaberg-buchholz.de/de/leben/
familie-gesellschaft-soziales/kinder-
jugendliche/jugendbeteiligung.php

Künftig werden sich die Mitglieder der
Jugendjury regelmäßig treffen, um über
Förderanträge zu diskutieren, Veranstaltun-
gen zu planen und Ideen für eine jugend-
gerechte Stadtgesellschaft zu entwickeln.
Daneben sammeln sie Know-How zur
Projektarbeit, zum Umgang mit Förder-
geldern, lernen andere engagierte
Menschen kennen und bekommen Kontakt
zu wichtigen Entscheidungsträgern in
unserer Kommune.

Fachbereich Soziales, Bildung und Sport
Annett Dietrich
Annaberger Rathaus, Zi. 2.18
Tel. 03733 425251

Kontakt:

Mit einer Summe von 500 € fördern die
Pfadfinder Buchholz den Buchholzer Hort.
Das Geld ist eine Restsumme von der Sanie-
rung der Buchholzer Rathausuhr. Mit dem
Geld sowie einem Zuschuss von Sport-
Weiwa wurden am 3. November attraktive
Sportgeräte an die Hortkinder übergeben.
Die Freude darüber war groß (Foto unten).
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Jahresabschluss 2016 der WPA gGmbH

Öffentliche Bekanntmachung

Verwaltungsausschuss:

Technischer Ausschuss:

Stadtrat:

Sitzungstermine des Stadtrates und der
öffentlich tagenden Ausschüsse, in der Regel
im Ratssaal des Rathauses.

5.12.2017, 18.30 Uhr

7.12.2017, 19.00 Uhr

14.12.2017, 19.00 Uhr

Änderungen bleiben vorbehalten.
Internet: www.annaberg-buchholz.de
Suchbegriff: Ratsinformationssystem

Stadtrat und Ausschüsse

Die Prüfung des Abschlusses wurde durch
die BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft durchgeführt und mit folgendem,
uneingeschränktem Bestätigungsvermerk
versehen:

„….Unsere Prüfung hat zu keinen Einwen-
dungen geführt. Nach unserer Beurteilung
aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss
den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt
unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen
Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage der
Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Ein-
klang mit dem Jahresabschluss, entspricht
den gesetzlichen Vorschriften, vermittelt
insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage der Gesellschaft und stellt die
Chancen und Risiken der zukünftigen
Entwicklung zutreffend dar.

Dresden, 11. August 2017

BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
gez.
Dr. Przyborowski gez. Rätze
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüferin

Der Abschluss sowie der Lagebericht für
das Geschäftsjahr vom 01.01.2016 bis
31.12.2016 der Gemeinnützigen Wohn-
und Pflegezentrum Annaberg-Buchholz
GmbH liegt im Zeitraum vom

in der Gemeinnützigen Wohn- und Pflege-
zentrum Annaberg-Buchholz GmbH, Haus
Adam Ries, zu jedermanns Einsichtnahme
während der Dienststunden öffentlich aus.

Öffentliche Auslegung:

28.11.2017 bis einschließlich 06.12.2017

Bekanntgabe des Jahresabschlusses des
Geschäftsjahres 01.01.2016 bis
31.12.2016 Gemeinnützige Wohn- und
Pflegezentrum Annaberg-Buchholz GmbH

Beschluss Nr. : AR 044/2017/II

Abstimmung: 1 Ja / 0 Nein / 0 Enthalt.

In der Gesellschafterversammlung der
Gemeinnützigen Wohn- und Pflegezentrum
Annaberg-Buchholz GmbH am 18.10.2017
wurde folgender Beschluss gefasst:

Die Gesellschafterversammlung der
Gemeinnützigen Wohn- und Pflegezentrum
Annaberg-Buchholz GmbH beschließt auf
Grundlage des § 10 (4) i. V. m. § 13 des
Gesellschaftsvertrages, den vorgelegten
Jahresabschluss und den Lagebericht für das
Geschäftsjahr vom 01.01.2016 bis zum
31.12.2016 der Gemeinnützige Wohn- und
Pflegezentrum Annaberg-Buchholz GmbH,
geprüft durch die BDO Deutsche Waren-
treuhand AG, bei gleichzeitiger Entlastung
der Geschäftsführung.

1. Die Bilanzsumme beträgt:
21.759.650,89 €

1.1 davon entfallen auf der Aktivseite
unter anderem auf
- das Anlagevermögen 18.541.434,99 €

- das Umlaufvermögen 3.200.189,11 €

1.2 davon entfallen auf der Passivseite
unter anderem auf
- das Eigenkapital 14.064.809,02 €

- die Rückstellungen 327.525,90 €

- die Verbindlichkeiten 2.093.294,97 €

2. Jahresfehlbetrag: - 78.391,87 €

2.1 Summe der Erträge 12.269.936,06 €

2.2 Summe der Aufwendungen
12.348.327,93 €

Der Jahresverlust in Höhe von  78.391,87 €

wird auf neue Rechnung vorgetragen.

In den letzten Wochen wurden zahlreiche
Baumaßnahmen zum Abschluss gebracht.
Dazu gehört die Erschließung des Woh-
nungsbaustandortes an der Alten Königswal-
der Straße (Foto). Dort wurden sämtliche
Versorgungsleitungen verlegt sowie eine
neue Straßendecke aufgebracht. Fertig ist
auch der zweite Bauabschnitt an der Adam-

Mehrere Baumaßnahmen zum Abschluss gebracht

Ries-Straße zwischen Hotel „Goldene
Sonne“ und Felix-Weiße-Straße. Daneben
wurde der Bereich Hans-Hesse-Straße 1
nach dem Abbruch neu gestaltet.
Die Wilischstraße (Foto) ist ebenso für den
Verkehr freigegeben. Das Bauvorhaben
Hutmachergasse/Karlsbader Straße soll am
2. Dezember abgeschlossen werden.

Altersjubilare November

Herzlich gratulieren wir allen Altersjubila-
ren, die im November Geburtstag hatten:

90 Jahre:

85 Jahre:

Christa Finke, Elly Thiele, Elfride
Stumpe, Ingeburg Lehnert

Elfriede Barth,
Gerda Dziubale,
Erika Deckert, Wolfgang Dreßler,
Günter Heinrich, Günter Weidling,
Rudolf Kirchner, Liane Münzner,
Alfred Prellwitz

Siegfried Boekens, Maria Graßelt,
Erika Knappe, Renate Lehnert, Ingeborg
Kannegießer, Renate Huschmann, Klaus
Pellert, Helmut Gomoll, Helmut Walther,
Reiner Müller, Erich Schmidt, Regina
Zwintzscher, Werner Löser, Brunhilde
Berger, Marie Georgi, Edith Kircheis

Brigitte Börmel, Karin Mischke,
Klaus Bauer, Wilfried Buschmann, Renate
Melzer, Peter Troll, Christine Dotzauer,
Peter Siegert, Klaus Höbold, Ursula Blei,
Bernd Müller, Peter Fischer, Hans-Jörg
Hillig, Karin Weber

In der Rubrik Altersjubilare werden jeweils
Bürger benannt, die das 75., 80., 85., 90.,
95., 100. und jedes weitere Lebensjahr
vollendet haben.

Im Bürgerzentrum der Stadt Annaberg-
Buchholz können Bürger der Veröffent-
lichung ihrer Jubiläen widersprechen.
Telefon (03733) 425-0

Ihr Bürgerzentrum der Stadt
Annaberg-Buchholz

80 Jahre:

75 Jahre:

Hinweis:

.
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Jugendzentrum Meisterhaus
Friedensstraße 2, Tel. 608462, Fax 64511
E-Mail:

Internet:

Geyersdorfer Straße 34, Tel. 24801, Fax 429 315

Tel. 52700

meisterhaus@ev-jugend-ana.de
www.meihau.de

www.altebrauerei-annaberg.de

www.cvjm-annaberg.de

Öffnungszeiten:

Regelmäßige Veranstaltungen:

Veranstaltungen Dezember 2017:

Wöchentliche Angebote:

Wöchentliche Angebote CVJM:
Haus der Kirche, Kleine Kirchgasse 23

Öffnungszeiten:

Angebote für Familien

Weitere Kurse:
Angebote für Senioren

Mo. 14.00 – 18.00 Uhr, Di. – Fr. 14.00 – 20.00 Uhr
1x monatlich Sa 10.30–13.30 (Brunch) 31.10. geschlos.

jeden Nachmittag ab 16.00 Uhr: Zeit im
Advent mit Leckereien, Liedern, Geschichten u.v.a.
Spezielles Adventsprogramm vom

Montag: geschlossen
Dienstag: Kreativ- und Spielenachmittag
Mittwoch: Aktionstag und Projekt: Mit allen Sinnen

von Land zu Land

Freitag: Offener Treff

21 Uhr Im Sturm Tour 2017: Django 3000
21 Uhr Wohnzimmerkonzert: Henry no Hurry

. 21 Uhr Action Lesung mit Ronja von Rönne
20 Uhr Multivisons-Show über die Mongolei
21 Uhr Weihnachtsreggae 2017
21 Uhr Weihnachtsmetal

Kinder bis 14 Jahre Mi. - Fr. 14.00 - 17.30 Uhr
Jugendliche ab 14 J. Di. - Do. 18.00 - 21.00 Uhr

Fr. 18.00 - 22.00 Uhr

Mi. 18.30 Uhr Musikworkshop
Do. 15.30 Uhr Mädchentreff
Fr. 15.00 -16.00 Uhr Sport für Mädchen oder Jungen
(wöchentlicher Wechsel) TH GS „An der Riesenburg“

Fr. 18.00 - 19.30 Uhr Volleyball (ab 14 Jahre)

Mo. 16.15 Uhr - 17.15 Uhr Jungschar Jungen (10-14 J.)
Mi. 17.30 Uhr Junge Gemeinde
Do. 17.00 - 18.00 Uhr Jungschar Mädchen (10-14 J.)
So. Volleyball (nach Absprache)

Mo, Mi., Do. 9.00 - 17.00 Uhr
Di., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Kursfreie Zeit: 20.12.2017 - 07.01.2018

täglich ab 9.00 Uhr Eltern-Kind-Kurs (bitte anmelden)
Mo., Mi. 15.00 - 17.00 Uhr Elternberatung (anmelden)
Di.  13.30 Uhr Opferhilfe
Do.   9.00 - 11.00 Uhr offene Elternsprechstunde
Do. 15.30 Uhr Erlebnisturnen (mit Anmeldung)

www.familienzentrum-annaberg.de

Mo.  9.00, 10.00, 11.00 Uhr Seniorensportgruppen
Mo.  vierzehntägig Hardangerstickerei (ab 8.00 Uhr)
Mi.  14.30 Uhr Seniorensitztanz
Fr.   10.00 Uhr Sport für Frauen nach Krebs

14.00 Uhr Selbsthilfegruppe Verwitwete

ab 27.11.

29.11. bis 15.12.

2.12.
8.12.
9.12

13.12.
26.12.
29.12.

4., 18.12.,

.

Donnerstag: Tea Time/Projekt „Mit allen Sinnen ...“ (s.o.)

Alte Brauerei Jugend- u. Kulturzentrum

Internet:

Am Wiesaer Weg 11a,

Paulus-Jenisius-Str. 21, Tel. 23276, Fax 23287
www.familienzentrum-annaberg.de

Öffnungszeiten Jugendcafe:

Geschäftsstelle / Programm/Vorverkauf

Sprachkurse:
Sport/Tanz:
Computerkurse

Mo.15 - 21 Uhr/Di. - Fr. 13 - 23 Uhr (Tel. 4269868)

Mi. bis 20 Uhr (Tel. 429316)

Mo - Fr. 10 - 18 Uhr (Tel. 24801)
Tschechisch/Englisch (Tel. 429316)

Zumba, Salsa, Tanzkurs
für Kinder, Erwachsene und Senioren

Volxküche (vegetarisches Kochen): Do. ab 18.30 Uhr
Secondhand-Shop: Bücher, LPs, CDs  Mo.-Fr. 14-18 Uhr
Schlagzeugunterricht: Di. -Fr. (Tel. 0171 7260825)
Gitarrenunterricht: Mo- Fr. (Tel. 0172 4451987)
einfache Übernachtungsmöglichkeiten: (Tel.  24801)

Medientreff „Webkiste“ (für Kinder) Mo. - Fr. 13 - 18 Uhr

CVJM  Jugendhaus „Alter Schafstall“

Familienzentrum Annaberg e.V.

Bergschmiede Markus Röhling

Dorotheastolln/Himmlisch Heer

Adam-Ries-Museum

St. Annenkirche

Schwimmhalle Atlantis

Manufaktur der Tr ume

Markus-Röhling-Weg 1, Tel. 4269864

Sehmatalstr. 15, Tel. 52979, Fax. 542631
www.roehling-stolln.de

Dorotheenstr. 8, Tel. 66218

Johannisgasse 23, Tel. 22186

Kleine Kirchgasse 23, Tel. 23190, Fax 288577
www.annenkirche.de

Buchholzer Straße 2, Tel. 19433, Fax 5069755
Mail: tourist-info@annaberg-buchholz.de

Buchholzer Straße 2, Tel. 425-284, Fax 5069755
Mail: manufaktur@annaberg-buchholz.de
Internet: www.manufaktur-der-traeume.de

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten:

Öffnungszeiten:

Adam-Ries-Museum/Schatzkammer der Rechenkunst

Besichtigungszeiten

öffentliche Führungen:

Turmöffung:

Veranstaltungen

Öffnungszeiten:

Schwimmhalle:

Öffnungszeiten:

Altstadtführungen (Treffpunkt Tourist-Information):

Nachwächterführungen (ab Portal der Annenkirche):

Öffentliche Themenführungen (ab Tourist-Information)

Pyramidenrundfahrten durch die weihnachtliche Stadt

Öffnungszeiten:
Öffentliche Führungen:

: Sa., So., Feiertage 11.00 - 19.00 Uhr

täglich von 10.00 - 16.00 Uhr stündlich Führungen
(ca. 80 min.) - ab sechs Jahre und ab vier Personen

Kinderweihnachtsfeiern 10, 12, 14, 16 Uhr

Mo.- Fr. 7.00 - 15.00 Uhr
Sa. 10.00 und 14.00 Uhr (Führungsbeginn)
Sonder- und Sonntagsführungen: Tel. 66218

Di. - Fr. 10.00 - 16.00 Uhr, Sa./So. 12.00 - 16.00 Uhr

Mo. - Sa. 10 - 17 Uhr, So./Feiertage 12 - 17 Uhr

stündlich Führungen mit Orgelmusik
15.00-18.30 Uhr, 15.00-17.00 Uhr

18.00 Uhr Adventseinblasen am Kirchenportal

täglich 11.00 - 17.00 Uhr

14.00 Uhr So klingt´s bei uns im Arzgebirg
16.00 Uhr Advent unter´m Sternenhimmel

Di., Do. 6.00 -   7.00 Uhr Frühschwimmen
Di. u. Do. 11.00 - 22.00 Uhr
Mi., Fr., Sa, So. 10.00 - 22.00 Uhr
Feiertage, Ferien 9.00 - 22.00 Uhr

täglich 10.00 - 18.00 Uhr

Di. , Do. 14.00 Uhr, Sa. 11.00 Uhr

19.00 Uhr Hört ihr Leute, lasst euch...

16.30 Uhr,             11.00 Uhr,             15.30 Uhr,
16.30 Uhr,             15.00 Uhr

15.30 Uhr , Start: Frohnauer Hammer
Voranmeldung: Erzgebirgshaus Frohnau, Tel. 23819

täglich 10.00 - 18.00 Uhr
samstags ab 10.30 Uhr

Ausstellung: (Span)Schachteln voller Märchen

Besucherbergwerk Markus-Röhling-Stolln

27./28.11.

1. - 31.12.
Sa. So.

2.12.

2.12.
20.12.

1., 9., 16., 22.12.

6.12., 13.12., 15.12.,
19.12., 30.12.,

2., 15.12.

bis 8.4.

www.adam-ries-museum.de

.

.

.

.

3.12.
9.12.

10.12.
16.12.

17.00 Uhr Konzert Harmonic Brass, KMD M. Süß
17.00 Uhr Adventsmusik im Kerzenschein
16.00 Uhr Bergandacht, Figur Abg. Krippenweg
17.00 Uhr Konzert der Ev. Schulgemeinschaft

täglich 9.00 - 22.00 Uhr

Bergkirche St. Marien

Festhalle

Tourist-Information

ä

Öffnungszeiten:
Sauna:

.

.

.

Haus des Gastes Erzhammer

Stadtbibliothek

Kunstkeller

Studienraum Carlfriedrich Claus

A

ABC-Galerie in der „Alten Schule“

Atelier WEST

Erzgebirgsmuseum mit Bergwerk

Museum Frohnauer Hammer

Buchholzer Straße 2, Tel. 425190, Fax 425295

Klosterstraße 5, Tel. 22030, Fax 288508
E-Mail: bibliothek-ana@t-online.de

Wilischstraße 11, Tel./Fax 42001
www.kunstkeller-annaberg.de

Johannisgasse 10, www.carlfriedrich claus.de

Obere Wolkensteiner Gasse 3, Tel. 4196552
www.atelier-rosa-sabine-sachs.de

Barbara-Uthmann-Ring 155

Kupferstraße 2, Tel. 0152 34265151
www.grrwest.com

Große Kirchgasse 16, Tel. 23497, Fax 676112

Sehmatalstr. 3, Tel. 22000, Fax 671277

Öffnungszeiten Klöppelschule „Barbara Uthmann“

Öffnungszeiten Schnitzschule „Paul Schneider“

Veranstaltungen

Ausstellungen Musikzimmer & Galerie im Treppenhaus

Öffnungszeiten:

Öffnungszeiten:
Grafikkabinett:

Öffnungszeiten:

Kunstkinder:

Öffnungszeiten:

Öffnungszeiten:

Öffnungszeiten:
Führungen im Bergwerk:

tägliche Führungen:

Mo. - Do. 10.00 – 17.00 Uhr, Fr 10.00 – 15.00 Uhr

Mo. - Mi. 10 – 16 Uhr, Do. 10 – 18 Uhr, Fr. 10 – 16 Uhr

9.00 - 15.00 Uhr Schachturnier des SC 1865
10.00 Uhr,          14.30 Uhr,                       je
10.00 und 14.30 Uhr,            14.30 Uhr
Weihnachtsmärchen Schneewittchen
18.00 Uhr Vortrag: Bergbau in Jachymov
14.00 Uhr 17. Erzgebirgischer Stollentag
14.30 Uhr Weihnachtskonzert d. Musikschule
Weihnachtskonzert des Musikkreises Annaberg
10.00, 14.30 Uhr Jahresrevue der Tanzgruppen
15.00 Uhr Erzgebirgischer Hutzen-Nachmittag
19.00 Uhr Freies Singen  mit Chr. Drechsler
19.30 Uhr Tanzparty mit Happy Feeling

16.00 Uhr Jahreskonzert d. Bergmusikkorps
20.00 Uhr Silvesterparty

Weihnachtshaus Erzhammer

Mo., Do., Fr. 12.00 - 18.00 Uhr
Di. 10.00 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

10.00 und 14.30 Uhr Weihnachtsmärchen

täglich nach vorheriger Absprache
Künstler der Region und aus Sachsen

Weihnachtsgrafikmarkt 15.00 - 18.00 Uhr

-

Mi. - Sa. 12.00 - 17.00 Uhr
Anmeldung: Tourist-Info: Tel. 19433 und Erzgebirgsmu-
seum: Tel. 23497 (außerhalb Öff.-Zeit über Gloria-Kino)

www.kunstkinder-annaberg-buchholz.de

täglich 11.00 bis 17.00 Uhr

Di. - So. 14 - 20 Uhr
5. Vernissage: Textiles Kunsthandwerk

täglich 10.00 - 17.00 Uhr
Mo - Fr. 12.00 und 15.00 Uhr

Sa, So. 11.00, 12.30, 14.00 und 15.30 Uhr
Ausstellung „Unterm Tannenbaum“

Kabinettausstellung „Spitzen-Accessoires“
Barbaratag: Sonderführungen, Ehrenbergmann

ab 18 Uhr Schauschmieden (bitte anmelden)
18 Uhr Mettenschicht der Bergknappschaft

Ausstellung: Es war einmal (Märchen)

2.12.
2.12. 5.12. 6. und 27.12.

28.12.

3.12.
9.12.

10.12.
16.12.
17.12.
21.12.
26.12.
27./28.12.
31.12.

2.12.-4.2.

11.12.

10. - 15.12.

bis 31.12.

ab 26.11.
bis 25.2.
4.12.

9.12.
30.12.
bis 3.3.2018:

.

.

telier Rosa - Sabine Sachs

Offenes Atelier:

Kindergalerie:
Galerie Erdgeschoss:

Di. 9.00 - 12.00 Uhr, Kurse auf Anfrage

Guten Tag, Herr Hundertwasser
Landschaften

9.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr

bis 26.1.
bis 19.1.
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Anzeige

Silberlandhalle Annaberg-Buchholz

Sport / Turniere / Veranstaltungen

Talstraße 8, Tel.: 44953, Fax: 429 516
E-mail: sport@annaberg-buchholz.de

Öffnungszeiten:

Abteilung Tischtennis:

täglich 7.00 - 22.00 Uhr

8.00 – 18.00 Uhr Volleyballturnier, Junge Union

14.00 – 16,30 Uhr Kreis-, Kinder- und
Jugendspiele (KKJS): Kraftsport der Klassen 3 und 4

8.00 – 18.00 Uhr ggf. Hundeausstellung

8.00 – 13.00 Uhr Fußballvorrunde Förderschulen

8.00 – 12.00 Uhr Risiko-Raus-Kampagne
15.00 – 17.00 Uhr KKJS: Kraftsport der Klassen 5 - 13

8.00 – 12.00 Uhr Risiko Raus-Kampagne, Finale

8.00 – 14.00 Uhr Jahresabschluss der Sportlehrer

9.00 – 19.00 Uhr Silberlandhallencup
Fußballturnier D/E-Jugend, Ausrichter: VfB Annaberg

9.00 – 19.00 Uhr Fußballturniere Jugend und
Alte Herren, Ausrichter: ESV Buchholz

9.00 – 19.00 Uhr Ratio Cup-Fußballturniere
Jugend, Ausrichter: SV Königswalde

8.00 – 18.00 Uhr Grubenlichtercup Fußball-
turnier, Ausrichter: Fanclub Erzgebirge Aue

, 16.00 Uhr, Kreisliga
männliche Jugend D – ESV Lok Chemnitz
17.45 Uhr, m. Jugend B – HSG Rottluff/Lok Chemnitz II
19.30 Uhr, Pokal 1. Männer – HSG EHV/SV Schneeberg

10.30 Uhr Landesklasse
B-Junioren – Reichenbacher FC

11.00 Uhr, Landesklasse
C-Junioren – FC Erzgebirge Aue II

10.30 Uhr, Landesklasse
D-Junioren – ESV Lok Zwickau

10.30 Uhr, Landesklasse
A-Junioren – SPG Rapid/VTB Chemnitz

10.30 Uhr, Landesklasse
D-Junioren – FC Stollberg

Keine Heimspiele im Dezember

, 15.00 Uhr Bezirksklasse
Herren – SV Großrückerswalde

17.30 Uhr, 1. Schüler
1. Schüler – TSV RW Arnsfeld

14.00 Uhr Kreisklasse Ost
5. Herren – TSV 1864 Schlettau 5
18.00 Uhr Bezirksklasse
2. Herren – Geyersdorfer SV 1885

09.00 Uhr, Kreisliga
4. Herren – TSG Sehma 2

17.00 Uhr, Oberliga
1. Herren – SV Dresden - Mitte 1950

08.00 – 16 Uhr Kreispunktewertungen

26.12. 09.00 – 14 Uhr, Prellballturnier

Keine Heimspiele im Dezember

25.11.

29.11.

02./03.12.

05.12.

06.12.

13.12.

16.12.

27.12.

28.12.

29.12.

30.12.

16.12.

25.11.

26.11.

02.12.

03.12.

09.12.

09.12.

30.11.

02.12.

03.12.

09.12.

16.12.

Handballclub Annaberg-Buchholz

VfB Annaberg - Sportplatz Kurt Löser

SV Geyersdorf Sportplatz/Turnhalle

Turnhalle im „Sportpark Grenzenlos“
Tischtennisclub Annaberg TTC

TSV 1847 Buchholz e.V.
Turnhalle OS Pestalozzi

Badmintonverein Abg.-Bhz. e.V.

ESV Buchholz Sportplatz Neu-Amerika

Begegnungszentrum „Zur Spitze“
Barbara-Uthmann-Ring 153, Tel. 671166

Öffnungszeiten:
Klöppeln:

Veranstaltungen im Dezember 2017

täglich ab 11.00 Uhr
vierzehntägig, ab 18.30 Uhr

16.00 Uhr Pyramidenanschieben im Barbara-
Uthmann-Ring mit dem Weihnachtsmann

14.30 Uhr Spielnachmittag
15.00 Uhr Handarbeitsnachmittag

02.12.

07.12.
11.12.

13.12.

15.12.
18.12.
31.12.

5.12. 12.12.
19.12.

6.12. 13.12.

2.12.

20.12.

15.00 Uhr Literarische Kaffeestunde mit
Sonja Lippert und Schülern der Musikschule:
„Geschichten zum Fest - besinnlich und schön“

15.00 Uhr Lust am Lesen
15.00 Uhr Singen macht gesund
19.00 Uhr Silvesterparty mit Livemusik

Mo., Fr. 12.00 - 17.00 Uhr
Di., Mi., 12.00 - 20.00 Uhr, Do. 9.00 - 17.30 Uhr

Mo. Flöten- und Gitarrenunterricht, Jungenprojekt
inklusive: Fahrrad- und Forscherwerkstatt

Di. Jungenprojekt inklusive: Holzwerkstatt + Trommeln
und Medien, Kochkurs Juniorpfanne
17.45 Uhr - Mädchenabend (10 - 13 Jahre)

Filmabend,            Wir basteln Weihnachts-
geschenke,            Adventsfeier

Mi. Jungenprojekt inklusive: Computer und Medien
15.45 Uhr - Kinder-Bibel-Club
17.45 Uhr - Jungsabend  (8 – 13 Jahre)

Minecraft-Abend            Hutznohmd
Do. wöchentlich ab 9.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

Kreativangebot, Projekt „Vielfalt“, Jungenprojekt
inklusive: LEGO bauen, Modellbau

Fr. Jungenprojekt inklusive: ab 14.00 Uhr - Fußball in
der Turnhalle Talstraße, gemeinsame Spielzeit,
Tanzen für Mädchen

Vom 22.12.2017 – 2.1.2018 Kindertreff geschlossen.

Frank Latta (Vorsitzender) Tel. 608963
Hans-Günther Schubert (stv. Vorsitz.) Tel. 506880
Jürgen Förster Tel. 44181
Steffen Schmidt Tel. 25923
Dagmar Schwipper Tel. 51177
Hannelore Steinhorst Tel. 52280
Petra Wagner Tel. 44760
Gaby Zocher Tel. 57292

20.00 Uhr Ein Morgen vor Lampedusa - szenische
Lesung zur Flüchtlingsproblematik im Europe Direct
Informationszentrum Erzgebirge, Adam-Ries-Straße 16

16.30 - 18.00 Uhr Haus des Gastes Erzhammer.
Bitte Termine unter Tel. (03733) 425-231 anmelden.
Die Friedensrichterin ist zuständig für Vergleichslösun-
gen zur Klärung privatrechtlicher Streitigkeiten.

Annaberg, Buchholz, Cunersdorf, Frohnau:
montags, 19.00 - 21.00 Uhr

Geyersdorf: vierzehntägig freitags 19.00 - 21.00 Uhr

Kindertreff Stadtmitte

Clubkino Neues Konsulat e.V.

prechstunde Friedensrichter/in

Museumsgasse 5, Tel. 44892

Buchholzer Straße 57, www.neueskonsulat.de

Öffnungszeiten (Schulzeit)

20.12. Familienweihnachtsfeier 15 Uhr Adventgemeinde

Seniorenbeirat-Ansprechpartner

S

Feuerwehrdienste

.

.
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G E Y E R S D O R F E R
N A C H R I C H T E N

Eine sinnvolle Erweiterung des Spielplatzes,
das Integrierte Stadtentwicklungskonzept
(INSEK) sowie die Anschaffung eines Pisten-
bullys standen im Mittelpunkt der Sitzung
des Ortschaftsrates Geyersdorf am 23. Ok-
tober 2017.

Zunächst gab Ortsvorsteher Thomas Siegel
einen kurzen Rückblick zum Spielplatzfest.
Das Fest sei sehr gelungen gewesen. Frau
Porstmann, eine der Organisatorinnen
sagte, dass mit dem Spielplatzfest das
Ortszentrum von Geyersdorf belebt werden
soll. Dies sei gelungen. Planungen für 2018
laufen bereits. Eine Umfrage ergab, dass
sich die Bürger im Gelände ein Trampolin,
einen Wasserspielplatz und einen Parcours
wünschen. Überlegt werden soll auch, wie
das Areal sinnvoll beschallt werden kann.
Herr Dominik Loeber berichtete, dass die
Jugendfeuerwehr Annaberg jedes Jahr ein
Umweltprojekt realisiert. Für 2018 gibt es
die Idee, einen Wasserspielplatz zu

te das
Projekt sehr. Geprüft werden soll nun, ob
ein Brunnen, der sich im Pfarrgarten befin-
det, für die Wasserzufuhr angezapft werden
kann. Ortsvorsteher Thomas Siegel ergänz-
te, dass das Areal der alten Schule künftig
für die Erweiterung des Spielplatzes (Foto
unten) genutzt werden soll.

·

bauen.
Stadtplanerin Dagmar König begrüß

In der Sitzung des Ortschaftsrates Cuners-
dorf am 8. November ging es u. a. um das
traditionelle Pyramidenanschieben, das
weitere Vorgehen im Heimatverein Cuners-
dorf sowie den Winterdienst und aktuelle
Baumaßnahmen am Haus der Vereine.

Am 2. Dezember lädt das Anschieben der
Ortspyramide nach Cunersdorf ein. Dies-
mal wird es kombiniert mit einer Danke-
schönveranstaltung für Mitwirkende und
Förderer der 650-Jahr-Feier, die extra einge-
laden werden. Ihr vielfältiger Einsatz soll
auf diese Weise gewürdigt werden. Um
17.00 Uhr geben Oberbürgermeister Rolf
Schmidt, Ortsvorsteher Volker Krämer und
der örtliche Posaunenchor in der Turnhalle

Anschieben der Ortspyramide (Foto unten).
Kinder und Familien dürfen sich dabei auf
die Ankunft des Weihnachtsmannes freuen.
Mit einem bunten Kulturprogramm in der
Turnhalle klingt der Abend aus. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Ein weiteres Thema war die Zukunft des
Heimatvereins, dem vom Finanzamt die
Gemeinnützigkeit aberkannt wurde. Ziel ist
es, diese wieder zu erhalten oder den Ver-
ein in einen Förderverein umzuwandeln.
Der Vereinsvorstand wurde am 10. Novem-
ber 2017 neu gewählt. Vorsitzender ist

·

den Auftakt. Danach folgt das traditionelle

·

C U N E R S D O R F E R
M I T T E I L U N G E N

F R O H N A U E R
M I T T E I L U N G E N

Am 19. Oktober trat der Ortschaftsrat Froh-
nau zu seiner monatlichen Sitzung zusam-
men. Unter anderem wurden das traditio-
nelle Pyramidenanschieben, Sanierungs-
maßnahmen am Frohnauer Hammer, die
Kirmes sowie das Projekt Öko-Kindergarten
Frohnau besprochen.

Einwohner und Gäste ab 19.00 Uhr an
das Bühnenhaus am oberen Parkplatz des
Frohnauer Hammers eingeladen. Zu Beginn

· Zum Pyramidenanschieben in Frohnau
sind

erfreuen Kinder der Kita „Kleine Silberlin-
ge“ die Besucher. Bergmännisch umrahmt
wird das Zeremoniell vom Bläserquintett
des Bergmusikkorps „Frisch Glück“ Anna-
berg-Buchholz/Frohnau e. V. sowie von der
Bergknapp- und Brüderschaft „Glück auf“
Annaberg-Buchholz/Frohnau. Ab 17.30 Uhr
erklingen weihnachtliche Weisen.

·

·

·

·

·

Am 23. November wurde das Stadtent-
wicklungskonzept (INSEK) in einer Einwoh-
nerversammlung in Frohnau vorgestellt.
Wichtige Ergebnisse werden in Kürze
bekannt gegeben.

Im Blick auf Sanierungsarbeiten am Froh-
nauer Hammer informierte Ortsvorsteher
Lutz Müller, dass die Stadt Fördermittel,
u. a. für den Umbau der Küche und den
Innenbereich beantragt hat. Mittelfristig
habe die Stadt auch den Abriss der Galerie
und des „Hutheisls“ ins Auge gefasst.

Weiter teilte er mit, dass das Projekt eines
Ökokindergartens in Frohnau demnächst im
Ortschaftsrat vorgestellt wird.

Eine positive Bilanz wurde zur Kirmes ge-
zogen. Das Zelt habe sich bewährt. Gut
angenommen wurden Wettkrähen, Wurf-
taubenschießen sowie der Kirmestanz in
der Turnhalle. Der Trödelmarkt sollte besser
nachmittags stattfinden. Auch soll die Kir-
mes künftig noch stärker beworben werden.

Am 13. Januar sollen nach schwedischem
Vorbild auf dem Platz des Hexenfeuers mit
einem „Knutfeuer“ wieder alte Weihnachts-
bäume in Frohnau abgebrannt werden.

Ortsvorsteher: Tel. (03733) 25703
19.00 Uhr Pyramidenanschieben
Schauschmieden Hammerbund

jeweils ab 18.00 Uhr, Tel. (03733) 22000
15.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier

im Salon des Frohnauer Hammers

.

Kontakt / Veranstaltungen

1.12.
9.12.

13.12.

Frank Stock, Stellvertreter sind Silvio Schle-
gel, Michael Lötzsch und Andreas Keller.

Holger Lötsch, der Leiter des Betriebshofs
der Stadt, teilte den Ortschaftsräten mit,
dass der Winterdienst in Cunersdorf ab so-
fort vom städtischen Betriebshof ausgeführt
wird. Dabei müssen im Ort einige Haltever-
bote ausgewiesen werden. Für die August-
Bebel-Straße ist nach wie vor die Straßen-
meisterei Schönfeld zuständig.

Im Blick auf
Haus der Vereine wurde informiert, dass
der Bau bis zum Pyramidenanschieben
weitestgehend abgeschlossen sein soll.

17.00 Uhr Pyramidenanschieben und
Dankeschönveranstaltung für Mitwirkende
und Förderer der 650-Jahr-Feier Cunersdorf

16.00 Uhr Konzert der Musikschule
Fröhlich in der Cunersdorfer Kirche

16.00 Uhr Laternenwanderung und
Ausklang am Lagerfeuer mit Posaunenchor

·

· den Behinderteneingang am

.

Veranstaltungen
2.12.

10.12.

17.12.

·

·

Weiterhin wurde beschlossen, dass der
Ortschaftsrat den Kauf eines Pistenbullys
mit 2.600 € bezuschusst. Knapp 18.000 €

gibt die Stadt hinzu, je 2.500 € der Skiclub
Geyersdorf und der SC Norweger. Am 13.
November wurde der gebrauchte, aber gut
erhaltene Pistenbully aus Österreich geholt.

Am 21. November wurde das Stadtent-
wicklungskonzept in Geyersdorf im Rah-
men einer Einwohnerversammlung vorge-
stellt. Über wichtige Ergebnisse informieren
wir in der Ausgabe des Stadtanzeigers im
Dezember.

16.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier
in der Turnhalle mit „De Hutzenbossen“

Anmeldung unter (03733) 52247
15.00 Uhr Weihnachtliches Back-

ofenfest an der Turnhalle mit dem Weih-
nachtsmann, Kinderbasteln, Weihnachts-
programm des Musikvereins Mildenau,
Leckeres aus dem Holzbackofen

.

Veranstaltungen
28.11.

3.12.


